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Wählen Sie eine Persönlichkeit, die in dem von Ihnen gewählten Zeitraum gelebt hat. Inwiefern hat diese Person eine positive bzw. negative Rolle in der Geschichte gespielt?

In diesem Aufsatz werde ich über den Mauerfall schreiben, insbesondere im Hinblick auf Michail Gorbatschow und wie er meines Erachtens beide eine positive und auch eine negative Rolle in diesem Zeitraum gespielt hat.
Innenpolitisch trat Gorbatschow von Anfang an für eine radikale Reform des bisherigen Wirtschaftssystems ein. Einerseits beabsichtigte er durch technischen Fortschritt, Kampf gegen die Korruption und Schliessung verlustreicher Unternehmungen und die Wirtschaftlichkeit der Betriebe zu erhöhen. Ich halte diese Entscheidung für wichtig, weil er die Sowjetische Ökonomie schützen wollte. Andererseits sollte die Bürokratie abgebaut und den Menschen mehr Eigenständigkeit gewährt werden, um so deren Verantwortungsbereitschaft zu fördern. Gorbatschow kennzeichnete sein Reformprogramm mit zwei zentralen Begriffen: Glasnost und Perestroika.

Glasnost stand für gesellschaftliche Offenheit, Perestroika für die Umgestaltung des wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Lebens. Obwohl das Programm sah vor, die Planwirtschaft und das Sowjetsystem durch marktwirtschaftliche respektive demokratische Elemente zu ergänzen, legte Gorbatschows Reformpolitik meines Erachtens die Probleme offen; mit Glasnost hatte zwar eine neue Transparenz Einzug gehalten, aber die Probleme, die dadurch sichtbar wurden, waren noch nicht behoben.

Gorbatschow war auch der Überzeugung, daß der Erfolg seiner Reformpolitik von der Senkung der Rüstungskosten und der damit verbundenen Beendigung des Rüstungswettlaufes mit dem Westen abhing. Ich halte diese Entscheidung für positiv, weil er beabsichtigte, die Sowjetische Ökonomie durch die Beendigung des Kalten Krieges zu unterstützen und den Umbau der Wirtschaft und die Verbesserung der Konsumgüterversorgung zu ermöglichen, auch wenn es sich im Endeffekt um eine Niederlage handelte.
Schon bald nach Gorbatschows Amtsantritt waren erste Anzeichen eines grundlegenden Wandels der Sowjetunion auszumachen. Während Gorbatschow das Gespräch mit der Bevölkerung suchte und mit seinen Reformen neue Hoffnungen weckte, verschlechterte sich der Lebensstandard der Sowjetbürger zunehmend. Sie hatten mit Warenknappheit, steigenden Preisen sowie wachsender Inflation zu kämpfen. Dies widerspiegelte sich auch im Strassenbild der Grossstädte, wo erstmals Bettler anzutreffen waren. In der Folge wuchs die Armutskriminalität und die Streiks unzufriedener Arbeiter häuften sich, die ich für negative halte, weil diese Unzufriedenheit sich ausdrückte als die Ostdeutscher den Mauer stürmten und sie mit Spitzhacken heruntergerissen haben.

Die Medien berichteten auf einmal auch Kritisches, eine öffentliche Diskussion über den Stalinismus und die eigene Geschichte wurde entfacht und in Moskau konnten friedliche Demonstrationen durchgeführt werden, ohne daß die Polizei eingriff, weil die Sowjetbürger mit Warenknappheit, steigenden Preisen sowie wachsender Inflation zu kämpfen hatten. Ich denke, daß diese Aufstände gegen die Regierung der DDR direkt zum Mauerfall geführt haben, weil die Bürger der DDR leider etwas betrogen wurden. Sie wurden gesellschaftliche Vorteile von Sozialismus versprochen aber in Wahrheit gab es wirklichkeitsfremden Sozialismus, der nicht durch die sowjetische Ökonomie unterstütz werden konnte. 

Obwohl Honecker beabsichtigte, die Bedürfnisse der Ostdeutscher abzuhelfen, waren seine Reformpolitik ein bisschen optimistisch, weil er sich mit Ronald Reagan nie völlig abstimmen konnte. Zudem glaube ich, dass viel zuwenig Beachtung die Reformer dem Wunsch nach nationaler Selbstbestimmung bei den auf dem Gebiet der Sowjetunion lebenden Völker geschenkt hatten.

Jedoch waren mehrere Faktoren für das Scheitern der Reformpolitik verantwortlich: Grundsätzlich kann man sagen, dass alle Reformversuche am Widerstand der privilegierten Schicht von Partei-, Staats- und Wirtschaftsfunktionären sowie grossen Teilen des Militärs scheiterten. Massnahmen, die nur mit knapper Mehrheit Zustimmung fanden, wurden auf mittlerer und unterer Schicht der Bürokratie entweder sabotiert oder schlicht nicht umgesetzt. Zudem stellte sich heraus, dass Planwirtschaft und Supermachtanspruch das Wirtschaftssystem vollständig zerrüttet hatten und bei diesem Raubbau Mensch, Umwelt wie auch Ressourcen nachhaltigen Schaden nahmen. 

Um Zusammenzufassen obwohl seine Reformpolitik der besten Absicht für die Ostdeutscher hatten, waren sie ein bisschen optimistisch, weil in Wahrheit es wirklichkeitsfremden Sozialismus gab, der nicht durch die sowjetische Ökonomie unterstütz werden konnte. Jedoch wird Michail Gorbatschow meines Erachtens ungeachtet dieser Tatsachen in der Weltöffentlichkeit als diejenige Persönlichkeit gefeiert, dessen Politik den Kalten Krieg beendet und der Welt eine neue Perspektive des friedlichen Zusammenlebens eröffnet hat.
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